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m/ffex 6/2006 //v/voi/af/i/e r e x r / z. / £ /v

l/l/ie/fneu/je/f: Ws/rose/aser m/t
Ouf/asf®- fec/mo/og/e
5«rtera FezzY/, Oz//to£«ro/ze<?/zzZY/, /M/ot/>«'z?Z, Z)

D/'e Faserenftv/'c/r/ung
Dass die Entwicklung der Outlast®-Viskosefaser

so extrem zügig voranging, ist auf das perfekte

Zusammenspiel der Entwicklungspartner Out-

last und Kelheim Fibres zurückzuführen. Es

ist eine beachtliche technische Leistung, PCM-

Mikrokapseln in den technisch anspruchsvollen

Prozess der Viskoseherstellung einzubringen.

Dabei war die Pilotanlage von Kelheim Fi-

bres entscheidend für den Entwicklungserfolg.

«Wir sind mit dem erzielten hohen Anteil der

Ouf/asf Techno/og/'es /nc., der /War/rffü/zrer be/'

ge-/Wafer/a//en (PC/W), und der reno/nm/'erfe Spez/,
fäfen/aser/jersfe//er Xe/be/'m F/'öres geben be/rannf,
dass es /'bnen ge/t/ngen /'st d/e erste pafenf/'erfe
l/Zs/cosefaser m/'f Out/asf®-Fecbno/og/'e zu enfi/v/'-
c/re/n. Dz'ese neue Faser wartet m/'f a//en l/orfe/'/en ber-
Pomm/Zc/ier l//s/cosefasern aut w/'e einem we/cben Gr/Yf

(äbn//'cb w/e be/' ßaumwo//e oder Se/'deJ, s/'e b/'efet Feuc/zf/g/ce/fsau/na//-
me und hervorragende /îyg/en/sc/ze Eigenschaften, zusäfz//'ch y'edocb auch
noch d/'e Temperatur regu//'erenc/e Fun/rt/'on der Ouf/asf®- Fecbno/og/'e, d/'e

höchsten Xomtorf ör/'ngf.

Bislang wurden Temperatur regulierende Ei-

genschaften im Faserbereich ausschliesslich in

Polyacryl-Fasern eingebracht. Nun ist es erfolg-

reich gelungen, Outlast®-Mikrokapseln in eine

Viskosefaser einzulagern, sodass Outlast jetzt

Temperatur regulierende Lösungen für neue

(körpernahe) Einsatzgebiete anbieten kann, die

bislang nicht bedient werden konnten. «Mit der

Eigenschaft, überschüssige Körperwärme auf-

zunehmen, bieten PCM-Fasern bei Bekleidung

einen hervorragenden Temperaturausgleich

und Komfort», so Pat Gruber, CEO bei Outlast

Technologies. «Unsere neue Outlast®-Visko-

sefaser ermöglicht es uns, die Vorzüge unserer

Technologie in Bereiche wie Unterwäsche,

Strickwaren, Damenoberbekleidung wie Kleider,

aber auch in andere Produkte wie Hemden/Blu-

sen und Hosen einzubringen. Ferner wird sich

unser Angebot bei Heimtextilien vergrössern

und die Outlast®-Viskosefaser bei Bettwäsche,

Decken, Laken und Matratzenbezügen Einzug

finden.»

Ce//u/oseregeue/-aftaser
Die Outlast®-Viskosefaser ist eine Cellulosere-

generatfaser, die mit jeglichen anderen Fasern

gemischt werden kann - von Baumwolle, Po-

lyester und Polyamid bis hin zu technischen

Fasern wie Aramid. «Wir haben bei der Ent-

Wicklung der Outlast®-Viskosefaser (Abb. 1)

mit dem in Süddeutschland ansässigen Unter-

nehmen Kelheim Fibres zusammengearbeitet.

Kelheim Fibres ist führend in der Produktion

von Spezial-Viskosefasern. Durch dessen Fokus

auf innovative Produkte und flexible Technolo-

gien war es der am besten geeignete Partner, um

die Phase-Change-Technologie von Outlast in

eine Viskosefaser einzulagern», erläutert Mar-

tin Bentz, Geschäftsführer der Outlast Europe

GmbH, Heidenheim.

2: Ers/zzz/z/s /V/ es ge/wzz-

gezz, ez'zze 0«/to®-Pzstoe/âser Aermî/e/Zezz,

Yz'e Fe/7Zjöera/wr regzz/zerezzz/e Ezjgezzscte/z'ezz

zzzz/wezs/. ZYe M&zWièoE«z//«0iwze zezjg/ Yz'e

ezVzge/öger/e» FCMs.

l/orfe/'/e c/er Ouf/asf®- l//s/cosefaser
• Klimaregulierung, Temperaturschwan-

kungen werden ausgeglichen

• mehr Komfort

• weich und geschmeidig (ähnlich wie

Baumwolle oder Seide), daher sehr ange-

nehm auf der Haut zu tragen

• gute Temperaturbeständigkeit

• nimmt Feuchtigkeit sehr gut auf und ist

dadurch antistatisch

E/gensc/iaften c/er Ouf/asf®-\//'s/ro-
sefaser
• hervorragende färberische Eigenschaften

(gute Farbbrillanz)

• geeignet für Bekleidung

• hoher Anteil von Thermocules

• Aufnahme überschüssiger Körperwärme

das Gütesiegel «Certified Space Technology»

verliehen hat. Weltweit besitzen nur 34 Unter-

nehmen diese Auszeichnung; Outlast® Adaptive

Comfort® ist darunter die einzige textile Anwen-

dung. Auch von anderen Seiten erfährt Outlast®

Adaptive Comfort® viel Anerkennung: In Fran-

kreich wurde die Technologie des Marktführers

im März 2004 zu «einer von 15 Innovationen»

gekürt, die «unser Leben zukünftig verändern

werden».

eingebrachten Mikrokapseln sehr zufrieden.

Trotzdem haben wir weiterhin die typischen

Eigenschaften von Viskose wie Verarbeitbarkeit,

Färben und weichen Griff beibehalten», betont

Robert Gregan, Geschäftsführer Kelheim Fibres.

Um die Gleichmässigkeit und Qualität in der

Outlast®-Viskosefaser zu gewährleisten, hat

Kelheim Fibres einen speziellen Herstellungs-

prozess entwickelt.

IFwz/erMeK/zz/zg z/z// Ozz/to/®

Der Ursprung
Ursprünglich wurde die PCM-Technologie Out-

last® Adaptive Comfort® für die NASA entwickelt

und half Astronauten, extreme Temperatur-

Schwankungen im Weltall aushalten zu kön-

nen. Es gibt zwar immer wieder Produkte, die

einen Bezug zur NASA für sich beanspruchen,

doch oftmals ohne Berechtigung. «Offizielle

Klarheit» schafft hier die amerikanische Space

Foundation (eine der NASA angegliederte Non-

Profit-Organisation), die Outlast® im Mai 2003
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